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SCHWEIZERISCHE BAUZEITUNG [Bd. XLII Nr. 6.

9° Y a-t-il lieu de faire intervenir l'architecte comme arbitre dans
la reglementation des rapports entre patrons et ouvriers du bätiment et
dans les conflits qui se produisent entre eux».

«Tout memoire ou tout travail relatif aux themes exposes ou sur
toute autre question, qui sera presente par Mrs. les Membres du Congres,
travaux recus toujours avec remerciements de la Commission, devront etre
envoyes sous pli recommande et adresses a Mr. le Secretaire de la
Commission executive du VI0 Congres International, dans les bureaux du
Congres, installes ä la Academia de Bellas Artes de San Fernando, Calle
Alcaki, II, Madrid, avant le 30 Septembre de l'annee courante.

On a fixe ce delai afin d'etre en mesure de commumquer ä temps
ä. tous les Membres du Congres les conclusions formulees dans la teneur
des envois.

Les Communications devront etre redigees en francais mais chaque
Membre du Congres pourra pour la discussion parier sa langue natale.»

Zirkular des Zentralkomitees
an die

Sektionen des Schweiz. Ingenieur- und Architekten-Vereins.
Werte Kollegen!

Bei Anlass der diesjährigen Generalversammlung unseres Vereins in
Chur findet Samstag den 5. September, abends 5 Uhr, in der Villa Planta
eine Delegiertenversammlung statt.

Wir gestatten uns, Sie zu dieser Versammlung einzuladen und
ersuchen Sie, die durch Ihre Sektion gemäss § 19 unserer Statuten zu
wählenden Delegierten möglichst vollzählig zu entsenden.

Traktanden :
1. Protokoll der Delegiertenversammlung in Freiburg vom 24. Aug. 190I

(siehe Seite 97 von Band XXXVIII der Schweiz. Bauzeitung).

2. Abnahme der Jahresrechnungen per 1901 und 1902. Rechnungsrevisor

die Sektion Waadt.

3. Festsetzung des Jahresbeitrages per 1903 und Wahl der Revisionsstelle

per 1903 und 1904.

4. Berichterstattungen des Zentralkomitees:

a) über das Werk «Das Bauernhaus in Deutschland, Oesterreich und

der Schweiz:» (mit Vorweisungen);
b) über «Die Bauwerke der Schweiz» ;

c) über Grundsätze betreffend Bauten in armiertem Beton.

5. Bericht und Antrag über Aufnahme angemeldeter Sektionen, nämlich,
des Kantons Tessin und von La Chaux-de-fonds, Kanton Neuenburg.

6. Antrag betreffend Zeit und Ort der nächsten Generalversammlung.

7. Anträge betreffend Ernennung von Ehrenmitgliedern.
8. Verschiedenes, Anregungen etc.

Zu 4a: Das in Verbindung mit dem deutschen und österreichisch-

ungarischen Ingenieur- und Architekten-Verein vor Jahren unternommene

gemeinsame Werk geht nun seiner Vollendung entgegen. Der Text, an
Stelle des leider verstorbenen Prof. Dr. Hunziker von Architekt Probst
redigiert, liegt in Probeabzug vor, sodass in nächster Zeit die mit viel
Mühe und Arbeit verbunden gewesene Aufgabe als erledigt betrachtet
werden kann.

Zu 4b : Die Weiterfuhrung der «Bauwerke der Schweiz» ist etwas
ins Stocken geraten, einerseits weil das «Baueinhaus» unsere finanziellen
Kräfte ausserordentlich in Anspruch nahm, anderseits, weil trotz unserer
mehrfachen Nachfragen nach geeignetem Stoff zur Publikation solcher nicht
erhältlich war.

In letzter Zeit sind nun zwei Arbeiten, die grosses Interesse bieten,
eingegangen; nämlich eine Aufnahme der Sektion Bern, das naturhistor.
Museum betreffend und von der Sektion St. Gallen, den dortigen Dom
behandelnd.

Wenn aus dem Gebiete des Ingenieurwesens oder aus demjenigen
des Maschinenwesens noch eine Arbeit eingeht, resp. angemeldet wird, so

kann an die Herausgabe eines weiteren Heftes geschritten werden.
Zu 5: Die beiden Sektionen haben sich in aller Form konstituiert,

mit Statuten versehen und suchen Anschluss an den Schweiz. Ingenieur-
und Architekten-Verein. (Siehe §§ 2 und 10 der Statuten).

Zu 7: Vorschläge hiezu sind dem Zentralkomitee mindestens zehn

Tage vor der Versammlung anzuzeigen.
NB. Wir machen Ihnen bei diesem Anlasse noch die Mitteitung,

dass Herr Cäsar Schmidt als Verleger des Baukalenders die Redaktion
desselben in unserem Einverständnisse dem Herrn Architekten Usteri in
Zürich I übertragen hat. Im Interesse der Sache ersuchen wir Sie,
allfällige Wünsche und Anregungen betreffend Aenderungen im technischen
Teile des Kalenders der Redaktion direkt zustellen zu wollen.

Mit Hochschätzung und kollegialem Grusse

Namens des Zentral-Komitees
des Schweiz. Ingenieur- und Architekten-Vereins,

Der Präsident:

Zürich, den I. August 1903

A. Geiser.
Der Aktuar i. V.:
W. Weissenbach.

Gesellschaft ehemaliger Studierender
der eidgenössischen polytechnischen Schule in Zürich.

Stellenvermittelung.
Gesucht für ein grösseres Gaswerk in Deutschland ein Lngenieur-

Assistent, der über entsprechende Spezialkenntnisse verfügt, sowie der

deutschen und franzosischen Sprache mächtig ist. Eintritt 1. Oktober. (1339)
On cherche un ingenieur-eleclricien ayant quelques annees de

pratique dans la construetion de machines et d'appareils electriques (1340)

Auskunft erteilt Das Bureaii der G. e. P.,
Brandschenkestrasse 53, Zürich.

Submissions-Anzeiger.
Termin Auskunftstelle Ort Gegenstand

9- August
9- »

10. »

11. »

11. »

13- »

14. »

i5- »

i5- »

'S-

ISIS-

iS-
17.

18.
20.

29.

Kreisingenieur II
Vorsteher J. Brack

Pfleger Greuter

Ammann Roth
Haitiner, Bauführer

Kantonsbauamt

Kantonales Baubureau
Ulrich Wahrenberger
Gemeinderatskanzlei

Jac. Peter, Gemeindeschreiber

Römer & Fehlbaum
Kantonsbaumeister

H. Maag, Gemeinderatspräsid.
Hünerwadel, Architekt

Gemeindekanzlei
Baubureau

Städt. Hochbauamt
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Ob.-Neunforn(Thurg.)
Matzingen (Thurgau)

Erlinsbach (Aargau)
Flawil (St. Gallen)

Bern

Schaffhausen
Neukirch (Thurgau)

Ettiswil (Luzern)

Berg a. J. (Zürich)

Biel (Bern)
Luzern

Bachenbülach (Zürich)
Bern,

Bankgässchen Nr. 6

Bremgarten (Aargau)
Zürich

Peterstrasse Nr. 10
Zürich, Postgebäude

Neuanstrich der Sihlbrücken bei Langnau und Flutten.
Ausführung der Quellenfassungsarbeiten in Oberneunforn.
Umbau der Kirche und Erstellung eines Sockels mit Geländer an der Friedhof-Anlage

sowie einer Luftheizung; Lieferung neuer Kirchenfenster für die Kirche.
Sämtliche Arbeiten und Lieferungen zur Anlage einer Wasserversorgung in Erlinsbach.
Erstellung der Brücke über den Ruhrbach und kleinere Schlosserarbeiten (35°° kg).
Erd-, Zement-, Maurer-, Zimmer- und Dachdecker-Arbeiten zur Erweiterung des

Schweinestallgebäudes bei der Molkereischule Rütti bei Zollikofen.
Glaserarbeiten für den chirurgischen Pavillon beim Kantonsspital in Schaffhausen.

Anlage einer Wasserversorgung für Neukirch an der Thur-Bühl.
Dorfbachkorrektion in Ettiswil. Erdaushub etwa 10 000 «zs, gewölbte Beton-Durch-

lasse 260 m?, Uferbefestigungen 2318 m. Kostenvoranschlag etwa 21 000 Fr.
Liefern und Legen von je 470 m Steinzeugröhren erster Qualität und Zementröhren.

Erstellen von Zement-Einlaufschächten sowie von i$om langen und 75 cm breiten
Zementschalen.

Ausführung der Schreinerarbeiten zur franzosischen Protestant. Kirche in Biel.
Sämtliche Bauarbeiten sowie die Eisenlieferung zum Wiederaufbau der Anstalt Rathausen.

136 m Einfassung des Dorfbaches in Zementbeton; 100 X 80 cm Lichtweite.
Erd-, Maurer-, Kanalisations- und Versetz-Arbeiten, die Steinhauerarbeiten in Hartstein

und Sandstein, die Lieferung der Walzeisen und Bauschmiedearbeiten, sowie

die Zimmerarbeiten, für das Verwaltungsgebäude der Alkoholverwaltung in Bern.

Arbeiten und Lieferungen für die Friedhoferweiterung in Bremgarten.
Erd-, Maurer- und Steinhauer-Arbeiten (Granit und Bolliger-Sandstein) für das

Verwaltungsgebäude der Kehricht-Verbrennungsanstalt in Zürich III.
Erstellung von Abortanlagen für das Schulhaus an der Kernstrasse in Zürich.
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